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®
ﬁbl’lgens XX ... sind Menschen, die oft in sich gehen, selten ausser sich.
... gibt es den idealen Gatten nicht. Der bleibt ndmlich ledig.
... bedeutet, wenn Thnen jemand sagt, Sie hatten hier nichts verloren, dass er hier etwas verlieren konnte.
... kann, wer sich zusammenreisst, nicht auseinandergenommen werden.
... kénnen sich nur Leute mit gentigend Mausen ein Mausoleum leisten.
... fallt bei manchen der Zwanziger nur beim Telefonieren.

... haben gute Schlaflieder nur eine Strophe. Alexander Moll

Sparen ist gut!

Riesige Leuchttafeln an den Stadt-
autobahnen von Los Angeles infor-
mieren nicht nur die Autofahrer,
sondern sie zeigen auch so sinn-
volle Spriiche wie «SAVE TO-
MORROWS ENERGY TODAY».
Beim  Stromverbrauch  dieser
Leuchtschilder gar keine schlechte

Idee ... wr
Party-Dialog

Er: Sie kenne ich ja noch gar
r)iCht!»

Sie: «Gott sei Dank!» rs
Aufgegabelt

Aussenpolitik ist offensichtlich
nicht populir. Sie zahlt sich bei den
Wahlen nicht aus. Berichtet in der
Wahlkampagne ein Nationalrat, er
sei in aussenpolitischer Mission
zweimal in Strassburg und dreimal
in Brussel gewesen, so reagiert der
Wahler gerne etwa im Sinn: Sie
wiirden gescheiter in Bern weilen
und dort Ihre Pflicht erfiillen!
Felix Auer

GRATIS-POSTER VON UNSEREN INSERATEN: TEL. 155 1550.

Paradox st ...

.. wenn man einer Dachkon-
struktion auf den Grund gehen
will. wr

S

Ubrigens ...

... gilt das Sprichwort «Steter Trop-
fen hohlt den Stein» fiir Gallen-
steine nicht! s

«Help, my Fondue crashes!»

«Hot linesy, telefonische Ratgeber
und Ansagedienste schiessen zur-
zeit wie Pilze aus dem Boden.
Neuester Hit: Im kalifornischen La
Jolla gibt es einen «Kiichennotrufy.
Erfahrene Koche geben telefonisch
Rat und Hilfe, verraten Tips und
Tricks, um vor allem Mannern tiber
hilflose Situationen am Herd und
beim Salat hinwegzuhelfen. wr

39

:UNFALLVERSICHERUNG KADERVERSICHERUNG AUSBISDU seerung  Versicherungen

Nebelipalter Nr. 12, 1991




	Übrigens...

